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2 Geburtstage

Die Gemeinde gratuliert ganz herzlich zum Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch, viel Gesundheit 
und Gottes reichen Segen im neuen Lebensjahr!

1.12 Dr. Uwe Konschal 72 Jahre
3.12 Roswitha Schürrer 76 Jahre
5.12 Hans Peter Rudel 73 Jahre
6.12 Erika Andert 78 Jahre
9.12 Helene Quiring 83 Jahre
9.12 Marianne Richter 81 Jahre

10.12 Helga Mautner 76 Jahre
11.12 Helena Kössler 75 Jahre
11.12 Stefanie Bohnenstengel 93 Jahre
12.12 Ortrud Feyerabend 71 Jahre
12.12 Susanne Rauer 74 Jahre
13.12 Ilse Kinsky 93 Jahre
18.12 Hans Mechler 87 Jahre
19.12 Rosmarie Gralert 76 Jahre
22.12 Gudrun Göttle 71 Jahre
24.12 Maria Richter 91 Jahre
30.12 Rosa Kauffmann-Schmid 78 Jahre

1.1 Traugott Schiffner 72 Jahre
4.1 Erika Reinhard 91 Jahre
5.1 Toni Rudel 71 Jahre
9.1 Adolf Sauter 74 Jahre

11.1 Gertrud Richter 79 Jahre
14.1 Rainer Johne 70 Jahre
20.1 Gerlinde Treml 70 Jahre
20.1 Herta Bosch 80 Jahre
21.1 Ursula Hecht-Rost 72 Jahre
30.1 Erika Dangelmaier 88 Jahre

Titelbild: 
Wolfi Randsburg
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Töchtern und Söhnen des Gottesvolkes? Wäre es dann nicht 
konsequenter, sich ihrer Lebensweise anzuschließen? Denn: 
»Immer im Glück, häufen sie Reichtum auf Reichtum« (V. 12). 
Beinahe wäre es dem Dichter so gegangen. »Fast wären 
meine Füße gestrauchelt«, schreibt er (V. 2). Aber dann habe 
er sich gesagt: Ich will es begreifen. Und so sei er plötzlich 
Gott nahe gekommen. So habe er gemerkt: Es gibt sehr 
vordergründiges Glück, das aber auf einem »schlüpfrigen 
Grund« steht (V. 18) und »wie ein Traum, der beim Erwachen 
verblasst« (V. 20), bald wieder dahinschwindet. Und es gibt 
beständiges Glück, zum Beispiel darauf vertrauen zu dürfen, 
dass Gott mich immer hält und mich am Ende aufnimmt in 
Herrlichkeit (V. 23f ). Alles, was ich brauche, um dieses Glück 
zu erfahren, ist, einen langen Atem zu haben und so an Gott 
»als Fels meines Herzens« (V. 26) festzuhalten.

Die Advents- und Weihnachtszeit bietet gute Möglichkei-
ten, sich mit solchen Fragen und Erfahrungen auseinander-
zusetzen. Und durch ihre Verkündigung gibt sie uns Anteil an 
der hoffnungsvollen Sehnsucht von Menschen, die Ausschau 
nach Gott halten – in der festen Überzeugung: »Er selbst 
wird kommen und euch erretten« (Jesaja 35,4).

Joachim Pfützner

»Gott nahe zu sein ist mein Glück.«
Es ist schon interessant, wie bestimmte Dinge sich häufen: 
Da ist auf der einen Seite die ARD-Themenwoche »Zum 
Glück«, die Mitte November stattgefunden hat – ich schreibe 
diese Zeilen am Tag vor ihrem Beginn – und da ist auf der 
anderen Seite die Jahreslosung für 2014, die sicher schon 
länger festgelegt ist, nur habe ich erst heute – also wieder 
Mitte November – nachgeschaut, wie sie denn lautet. Auch 
da das Thema Glück.

Nun ist das mit dem Glück ja so eine Sache. Jeder 
Mensch hat seine eigenen Vorstellungen davon. Auf der 
Website der ARD war da einiges zu lesen. Zum Beispiel: »Ein 
Lottogewinn ist noch keine Garantie für ein glückliches 
Leben.« – »Wer glücklich sein will, muss loslassen können.« – 
»Streben nach Glück muss man sich leisten können.« – »Kin-
der sind glücklicher als Erwachsene.« – »Glück ist für mich, an 
einer roten Fußgängerampel warten zu dürfen.«

Wer hinter diese eher plakativen Sätze blickt – und auf 
der Website zur Themenwoche Glück konnte man das – 
sieht: Es sind Lebenserfahrungen, die unsere Vorstellung 
vom Glück bestimmen. Das gilt auch für das Wort der 
Jahreslosung 2014, das Psalm 73 entnommen ist. Ganz am 
Schluss des verhältnismäßig langen Liedes steht es (V. 28) 
– gewissermaßen als Quintessenz des Erfahrenen. Etwas 
vereinfacht ausgedrückt: Wieso geht es denen, die mit Gott 
nichts zu tun haben wollen, augenscheinlich besser als den 

Impuls
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Adventszeit
Herzliche Einladung zu den folgenden Veran-
staltungen, mit denen wir in unserer Gemeinde 
die Adventszeit begehen:

Predigtreihe
»Sonographie Gottesdienst – Hintergründiges 
zum Mitfeiern der Eucharistie«: So lautet das 
Thema einer Predigtreihe, die sich über die 
Sonntage der Advents- und Fastenzeit erstre-
cken wird. Die Feier des Gottesdienstes, insbe-
sondere der Eucharistie, ist allen Christinnen 
und Christen aufgetragen, nicht nur dem Pries-
ter. Seine Rolle ist, der Eucharistiefeier vorzuste-
hen, das heißt, die gottesdienstliche Versamm-
lung zu leiten. Wie aber gestaltet sich die Rolle 
der Versammelten? Die Predigtreihe versucht, 
aus Sicht der feiernden Gemeinde Zugänge zu 
den einzelnen Elementen des Gottesdienstes 
zu vermitteln. Nach den Gottesdiensten ist für 
Interessierte beim Kirchenkaffee Gelegenheit zu 
einer vertiefenden Aussprache gegeben.

Adventsfeier
Leider kann die Adventsfeier am zweiten 
Adventssonntag, dem 8. Dezember, nicht wie 
gewohnt im Haus der Leonhardsgemeinde 
stattfinden. Nachdem verschiedene Versuche, 

Ankündigungen

anderswo unterzukommen, gescheitert sind, 
hat sich der Kirchenvorstand dafür ausgespro-
chen, die Feier dieses Jahr ausnahmsweise in 
unseren eigenen Räumen zu veranstalten. Nach 
der Eucharistiefeier, die um 14:00 Uhr beginnt, 
wird es wie gewohnt Kaffee und Kuchen im 
Ökumenesaal geben. Für die Kinder wird in 
der Sakristei ein Spielzimmer eingerichtet. Die 
Begegnung mit dem Nikolaus wird in der Kirche 
stattfinden..

Ökumenisches Hausgebet
»Meine Hoffnung und meine Freude«: So 
beginnt ein bekannter Gesang aus Taizé, und 
so lautet auch die Überschrift zum diesjährigen 
Hausgebet im Advent, zu dem die ACK Baden-
Württemberg am Montag, 16. Dezember, ein-
lädt. Dem Namen entsprechend  soll das Gebet 
in den Häusern stattfinden. Die Idee ist, dass 
Familien, Ehepaare oder Singles dazu Nachbarn 
und Freunde einladen – Alleinstehende ebenso 
wie Familien. Textblätter, inhaltlich gestaltet von 
einer ökumenischen Arbeitsgruppe aus Freiburg, 
liegen in genügender Anzahl in allen Kirchen aus; 
sie können aber auch im Pfarramt angefordert 
werden.  Zum Zeichen der Gemeinschaft läuten 
am Abend dieses Tages um 19:30 Uhr überall im 
Land die Kirchenglocken.

Mo 16.12.2013
überall in

Baden-Württemberg
19:30 Uhr

So 01.12.2013
So 08.12.2013
So 15.12.2013
So 22.12.2013

Stuttgart
jeweils um 10:00 Uhr

am 08.12. um 14:00 Uhr

So 08.12.2013
Stuttgart

14:00 Uhr
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So 22.12.2013
Stuttgart
9:30 Uhr

Feier der Versöhnung
Zweimal im Jahr, jeweils vor den großen Festen 
Weihnachten und Ostern, begehen wir die Feier 
der Versöhnung in einem besonderen Gottes-
dienst. Er dient der inneren Vorbereitung auf die 
Feste. In der Adventszeit wird dies am vierten 
Adventssonntag, dem 22. Dezember, sein, eine 
halbe Stunde vor der Eucharistiefeier, also um 
9:30 Uhr. Wer nur zur Eucharistiefeier kommen 
möchte, ist gebeten, an diesem Sonntag zuerst 
in den Ökumenesaal zu gehen, um die Feier der 
Versöhnung nicht zu stören.

Weihnachten
An Weihnachten und in der Weihnachtszeit, die 
bis zum Fest der Darstellung des Herrn („Licht-
mess“) am 2. Februar dauert, sind folgende 
Veranstaltungen vorgesehen:

Heiligabend
Bereits am Vorabend des Weihnachtstages 
beginnen wir die weihnachtlichen Feiern: am 
Dienstag, 24. Dezember, mit einer festlichen 
Eucharistiefeier um 16:30 Uhr. Wie immer wird 
es parallel zur Verkündigung in der Kirche eine 
besondere Verkündigung für die Kinder im 
Ökumenesaal geben.

So 29.12.2013
Stuttgart, 10:30 Uhr

Weihnachtsfeiertage
Festliche Gottesdienste finden an beiden Weih-
nachtsfeiertagen statt:

In Stuttgart am 25. Dezember um 10:00 Uhr 
Eucharistie und am 26. Dezember um 19:00 Uhr 
Lichtvesper.

In Aalen am 26. Dezember um 15:30 Uhr 
Eucharistie.

Mit der Anglikanischen Gemeinde
Die Eucharistiefeier am Sonntag, 29. Dezember, 
feiern wir gemeinsam mit der Anglikanischen 
Gemeinde. Für die Alt-Katholische Gemeinde 
bedeutet das, dass wir eine halbe Stunde später 
als gewöhnlich beginnen: um 10:30 Uhr.

Silvester und Neujahr
Mit einer Eucharistiefeier am 31. Januar um 
17:00 Uhr begehen wir  den Jahreswechsel. Am 
Neujahrstag findet kein Gottesdienst statt.

Epiphanie
Das Fest »Epiphanie«, »Erscheinung des Herrn«, 
am 6. Januar feiern wir gemeinsam mit der 
Leonhardsgemeinde in der Leonhardskirche; der 
Abendmahlsgottesdienst beginnt um 19:00 Uhr. 
Auch die beiden folgenden Sonntage mit der Fei-
er der Taufe des Herrn und der Hochzeit zu Kana 
sind vom Gedanken der Epiphanie geprägt.

Di 31.12.2013
Stuttgart, 17:00 Uhr

Di 24.12.2013
Stuttgart
16:30 Uhr

Foto: Martin Krauß

Mo 06.01.2014
Stuttgart/Leonhardskirche
19:00 Uhr
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gischen Formen und ohne die Leitung durch 
einen Geistlichen. So hatten es sich 2010 bei 
einer Gottesdienstumfrage viele Gemeindemit-
glieder gewünscht. Ein inzwischen achtköpfiges 
Team bereitet die Gottesdienste jeweils vor und 
macht sich dazu viele Gedanken. 

Nach drei Jahren Laufzeit hat es nun 
innerhalb des Teams einen umfassenden 
Auswertungsprozess gegeben. Darin hat sich 
gezeigt, dass das Angebot gut ist, auch wenn 
es vergleichsweise nur von wenigen ange-
nommen wird. Die Teammitglieder waren sich 
darin einig, dass man es ausprobieren muss, 
um auf den Geschmack zu kommen. Auch über 
die Gottesdienstzeit am Samstagabend wurde 
gesprochen. Da es sich um eine vergleichsweise 
»entspannte Zeit« handelt, möchte man sie 
weiterhin belassen.

Bleibt nur noch der Aufruf an Gemeinde-
mitglieder und Freunde der Kirche, die das 
Nachdenkliche und Kreative lieben, einfach mal 
zu kommen und sich überraschen zu lassen.

Für die Einheit der Christen
»Ist denn Christus zerteilt?« Diese Frage aus 
dem ersten Kapitel des ersten Korintherbriefs 
bildet das Motto der Gebetswoche für die 
Einheit der Christen 2014. Sie findet weltweit 
vom 18. bis 25. Januar statt und hat, nachdem 

Sakrament der Stärkung
Zweimal besteht 2014 die Möglichkeit, das 
Sakrament der Stärkung im Rahmen eines 
Sonntagsgottesdienstes zu feiern: am 26. Januar 
und am 11. Mai – also einmal in der Weihnachts- 
und einmal in der Osterzeit. Wer der Stärkung 
bedarf, kann sich in diesen Feiern die Hände 
auflegen und anschließend Stirn und Handin-
nenflächen mit Öl salben lassen.

Lichtmess
Das Fest der Darstellung des Herrn, volkstüm-
lich »Lichtmess« genannt, fällt 2014 auf einen 
Sonntag. Dem Brauch entsprechend beginnen 
wir es, indem wir uns außerhalb der Kirche 
versammeln, um mit brennenden Kerzen in das 
Gotteshaus einziehen zu können.Treffpunkt ist 
am 2. Februar um 10:00 Uhr im Ökumenesaal. 
Der Gottesdienst wird als Familiengottesdienst 
gestaltet. Mit dem Lichtmess-Fest endet die 
weihnachtliche Festzeit.

Weitere Veranstaltungen
Neues zum »abendLicht«
Seit drei Jahren findet immer am ersten Sams-
tag im Monat um 18:00 Uhr das »abendLicht« 
statt. Dabei handelt es sich um eine Feier, die 
bewusst kreativ gestaltet wird – mit freien litur-

Ankündigungen

Sa 07.12.2013
Sa 04.01.2014

Stuttgart
jeweils 18:00 Uhr

So 26.01.2014
Stuttgart

10:00 Uhr

Foto: Gil Wenger

So 02.02.2014
Stuttgart, 10:00 Uhr
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Di 21.01.2014
Tübingen
18:30 Uhr

sie in Tübingen nun schon zum fünften Mal 
begangen wird, dort eine gewisse Tradition. 
Gemeinsam mit der ACK Tübingen sind es 
Studierende der Uni, die die verschiedenen 
Gottesdienste organisieren. Nach Möglichkeit 
lädt jeden Tag eine andere Kirche ein, ihren 
Gottesdienst kennenzulernen und mitzufeiern. 
Wir Alt-Katholiken beteiligen uns mit einer 
Lichtvesper, die am Dienstag, 21. Januar, um 
18:30 Uhr in der römisch-katholischen Kirche St. 
Michael stattfinden wird. Es wäre schön, wenn 
dazu auch Gemeindemitglieder aus dem Raum 
Stuttgart nach Tübingen kommen könnten.

2014 im Überblick
Gottesdienste Aalen
12.01., 16.02., 09.03., 21.04., 11.05., 09.06., 20.07., 
14.09., 12.10., 09.11. und 26.12., jeweils um 
15:30 Uhr.

Gottesdienste in Tübingen
11.01., 15.02., 08.03., 12.04., 10.05., 07.06., 19.07., 
13.09., 11.10., 08.11. und 13.12., jeweils um 
16:00 Uhr. Außerdem im Rahmen der Gebets-
woche für die Einheit der Christen am 21.01. um 
18:30 Uhr.

Familiengottesdienste
19.01., 02.02., 16.03., 13.04., 29.06., 21.09., 12.10. 
und 09.11. jeweils um 10:00 Uhr. Am Karfreitag, 
18.04., 11:00 Uhr, ist ein eigener Gottesdienst 
für Familien mit Kindern. Im Mai fällt der 
Familiengottesdienst zugunsten des Deka-
natswochenendes und im Juli zugunsten eines 
Familienwochenendes aus. Im Dezember finden 
Familiengottesdienste am 7. um 14:00 Uhr und 
am 24. um 16:30 Uhr statt.

Gemeindeversammlungen
Stuttgart: 16.03. und 16.11., jeweils 10:00 Uhr
Tübingen: 08.03., 16:00 Uhr
Aalen: 09.03., 15:30 Uhr

Ökumenischer Workshop
06.05., 13.05., 20.05., 27.05., jeweils um 19:30 Uhr 
im Ökumenesaal

150 Jahre Grundsteinlegung Kirche
Festgottesdienst mit Bischof Dr. Matthias Ring 
am 29.06.

Sommerlager
03.-09.08. in Mühlbach am Hochkönig

Adventsfeier
07.12., 14:00 Uhr



8 Nachrichten aus der Gemeinde

Der Gemeinde beigetreten ist
Markus Klinski  
aus Börtlingen.
Wir heißen ihn in unserer Gemeinde 
herzlich willkommen und wünschen 
ihm, dass er bei uns kirchliche Behei-
matung und gute Impulse für sein 
Glaubensleben findet.

Gottesdienste

in Stuttgart
1. bis 4. Sonntag im Monat 10:00 Uhr Eucharistie
5. Sonntag im Monat 10:30 Uhr gemeinsam mit der 

Anglikanischen Gemeinde
dienstags 18:30 Uhr Taizégebet 
freitags 18:30 Uhr Lichtvesper
1. Samstag im Monat 18:00 Uhr abendLicht

in Aalen
am 2. Sonntag im Monat 
und den zweiten Feier- 
tagen der Hochfeste 15:30 Uhr

in Tübingen
2. Samstag im Monat 16:00 Uhr

Gottesdienste in Stuttgart
am 1. bis 4. Sonntag im Monat um 11:15 Uhr
am 5. Sonntag um 10:30 Uhr 
gemeinsam mit der Alt-Katholischen Gemeinde
Kontakt:
The Reverend Kenneth R. Dimmick
Fon (07 11) 7 87 87 83 vicar@stcatherines-stuttgart.de
Internet: www.stcatherines-stuttgart.de

Impressum Anglikanische Gemeinde

Verstorben sind
Emil Wanitschek aus Schwäbisch 
Gmünd, 86 Jahre
Hedwig Rozek-Endreß aus  
Ludwigsburg, 86 Jahre
Gott schenke ihnen ewiges Leben  
und den Trauernden viel Kraft!.

Herausgeber: Alt-Katholische Kirchengemeinde Stuttgart
Redaktion: Klaus Kohl (kk), Joachim Pfützner (jp), Dieter Schütz (ds) (V.i.S.d.P.)
Satz und Layout: Joachim Pfützner(jp), Dieter Ruthardt (dr)
Kontakt: kontakt@alt-katholisch-stuttgart.de
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 06.01.2014

Terminvorschau

05.03.2014 18:30 Aschermittwoch/Fischessen

07.03.2014 19:00 Weltgebetstag Katharinenkirche

16.03.2014 10:00 Gemeindeversammlung

23.03.2014 10:00 Diakoniesonntag

19.04.2014  21:00 Osternachtfeier



9Adressen Kollekten und Spenden

Gedruckt bei »mk offsetdruck Mühlacker« auf umweltschonendem Papier, da chlorfrei gebleicht. 

Für die vielfältigen Aufgaben unserer Gemeinde erhiel-
ten wir in den Monaten September und Oktober 2013 
an

Alt-Katholische Diakonie e.V. 227,60 €
Bischöflicher Hilfsfond 252,19 €
Blumenschmuck 38,50 €
Cafe Strich-Punkt 252,20 €
Diakonische Aufgaben 70,01 €
Gemeindebrief 32,73 €
Kathy's Vesper 54,41 €
Opferstock 13,82 €
Seelsorgefahrten 168,62 €
Strom 46,38 €
Syrien 154,80 €
gesamt 1.311,26 €

Spenden
allgemein 831,36 €
Gemeindebrief 12,78
Kathy's Vesper 20,00 €
Seelsorgefahrten 30,00 €
gesamt 894,14 €

Herzlichen Dank allen, die zu diesen Ergebnissen 
beigetragen haben!

Kontaktpersonen:
in Aalen Gertrud Zgraja 

Fon (0  73  61) 7 51 73 
aalen@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

in Tübingen Friedhold Klukas 
Fon (0  74  71) 97 52 75 
tuebingen@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Anschriften der Kirchen
Stuttgart Katharinenkirche und Ökumenesaal, 

Katharinenplatz 5, Ecke Olgastraße, 
Fon (07 11) 24 39 01

Tübingen St. Michael, 
Hechinger Straße

Aalen Ev. Johanneskirche, 
Friedhofstraße

Konto der Kirchengemeinde:
Ev. Kreditgenossenschaft eG
 (BLZ 520 604 10) Konto 402 966

Internet: alt-katholisch-stuttgart.de

Alt-Katholisches Pfarramt

Pfarrer
Joachim Pfützner Merkurstr. 24 

70565 Stuttgart (Rohr) 
Fon (07 11) 74  88 38 
Fax (07 11) 7 45 11 13 
stuttgart@ 
alt-katholisch.de

Diakon mit Zivilberuf
Michael Weiße 70736 Fellbach 

Fon (07 11) 6 33 33 07 
Funk (01 70) 4 11 09 50 
weisse@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Diakonin mit Zivilberuf
Dr. Dorrit Hakala 72108 Rottenburg 

Fon (0 74 72) 93 66 37 20 
Funk (01 52) 12 37 09 34 
hakala@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Kirchenvorstand
Dieter Schütz 70378 Stuttgart
(Vors.) Fon (0711) 12 85 93 16
 kivovo@ 

alt-katholisch-stuttgart.de



10 Gruppen, Kreise, Angebote

abendLicht
Ein besonders gestalteter Gottes-
dienst, immer am ersten Samstag im 
Monat um 18:00 Uhr. Zur Vorberei-
tung trifft sich eine Gruppe von Litur-
giebegeisterten, die gerne für neue 
Leute offen ist.

Michael Weiße 
Fon (0711) 6 33 33 07
weisse@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Diakonieboot »Schau drauf!«
Das Diakonieboot kümmert sich um die 
diakonischen Belange und Projekte in 
unserer Gemeinde. Es trifft sich in der 
Regel alle zwei Monate (Termine bei In-
teresse bitte nachfragen). Die zweimal 
im Jahr stattfindenden Diakoniesonn-
tage bilden ebenfalls einen Schwer-
punkt der Arbeit. Das Boot ist offen für 
weitere Mannschaftsmitglieder.

Michael Weiße
Fon (0711) 6 33 33 07
weisse@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Bibelteilen
Bibelteilen ist ein offener Kreis von In-
teressierten, die gemeinsam in der 
Bibel lesen und ihre Eindrücke teilen, 
nach dem Motto: Wer die Bibel teilt, 
hat mehr davon! In der Regel jeden 2. 
Dienstag im Monat um 17:30 Uhr im 
Ökumenesaal (siehe »Termine«)

Bernhard Buckard
Fon (0711) 65 16 81

Familienkreis
Im Familienkreis treffen sich Familien 
mit Kindern von wenigen Monaten bis 
derzeit ca. 6 Jahren. Es wird gemeinsam 
gegessen, gespielt, erzählt oder Stutt-
gart und seine Umgebung erkundet. 
Der gegenseitige Austausch, sowie das 
Kennenlernen der Kinder untereinan-
der steht dabei im Vordergrund. Treff-
punkt alle zwei Monate am zweiten 
Samstag und zu den Familiengottes-
diensten.

Raphael Osiw und
Silke Finger-Osiw
Fon (0711) 7 94 10  02,
www.familienkreis-
stuttgart.de

Frauengruppe
Die Termine der Frauengruppe werden 
derzeit von Mal zu Mal besprochen, 
aktuelle Termine bitte unter der Kon-
taktadresse erfragen.








Dirgis Wansor
frauengruppe@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Kathy's Vesper
Ein Angebot für die Menschen auf der 
Straße. Einmal im Monat laden wir zu 
Gottesdienst und Abendessen in Kir-
che und Ökumenesaal ein. Die Vorbe-
reitungsgruppe ist immer offen für 
weitere helfende Hände (bitte vorher 
Kontakt aufnehmen).

Elisabeth
Schäffner-Singer
Fon (0711) 5 50 88 27
kathysvesper@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Diakonieboot »Schau drauf!«

AG Konzerte
Die Arbeitsgruppe Konzerte in der Ka-
tharinenkirche setzt sich aus Mitglie-
dern der Anglikanischen und der Alt-
Katholischen Kirchengemeinde zu-
sammen. Ihre Aufgabe ist die Organi-
sation der »Dreiklang-Konzerte«.

Dorit Töpler
Fon (0711) 4 14 31 12
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rat@alt-katholisch-stuttgart.de
Gerne biete ich Ihnen als im Sozialbe-
reich tätiger Volljurist Hilfen für den 
Umgang mit Behörden, beim Ausfüllen 
von Formularen und beim Herausfin-
den von Hilfemöglichkeiten an. Die Be-
ratung durch mich erfolgt kostenlos 
und völlig vertraulich. 

Klaus Juchart,
Fon (0 70 31) 304 21 35
(Terminvereinbarung)
rat@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Religionsunterricht
Alt-Katholischer Religionsunterricht 
ist an den allgemein bildenden Schu-
len ordentliches Lehrfach. Unterrich-
tet wird nach den Bildungsstandards 
für alt-katholische Religionslehre im 
Land Baden-Württemberg. Im Schul-
jahr 2013/14 hat sich keine Religions-
unterrichtsgruppe gebildet.

Pfarrer Joachim Pfützner
Fon (0711) 74  88 38
Fax (0711) 7 45 11 13
stuttgart@ 
alt-katholisch.de

Taizé-Gebet
Jede Woche am Dientsag um 18:30 
Uhr (außer Fastnachtsdienstag) treffen 
sich Menschen zum Gebet in der Form 
von Taizé. Das Gebet wird abwech-
selnd von verschiedenen Personen 
vorbereitet. MitbeterInnen sind herz-
lich willkommen.

Daniel Eberhard Falke

Verein zur Förderung von Jugend-
lichen mit besonderen sozialen 
Schwierigkeiten e.V.
Der Verein ist aus einem diakonischen 
Projekt der alt-kath. Kirchengemeinde 
entstanden und setzt sich für Jungs 
und junge Männer ein, die der Prosti-
tution nachgehen.

Im Sinne christlicher Diakonie be-
treibt der Verein die Anlauf- und Bera-
tungsstelle »Café Strich-Punkt« für 
Jungs die anschaffen gehen, das »Café 
Katharina« für Ex- und Gelegenheits-
Stricher (beide in Kooperation mit der 
AIDS- Hilfe Stuttgart e.V.), sowie die 
Online-Beratungsstelle »info4escorts«.

Das Café Katharina findet 14-tägig 
an den Montagen gerader Kalender-
wochen von 16-19 Uhr (ab 15 Uhr ist 
jemand vor Ort) statt.
Bank:
Ev. Kreditgenossenschaft Stuttgart
(BLZ 520 604 10) Konto 414 417
Internet: www.verein-jugendliche.de
1. Vorsitzender: Lars Naumann

 

 

Silke Grasmann,
Geschäftsführung 
Fon (0711) 5 53 26 47
grasmann@ 
verein-jugendliche.de

»Rettet die Katharinenkirche e.V.«
Förderverein zur Rettung und Erhal-
tung der Katharinenkirche Stuttgart
1. Vorsitzender: Dipl. Ing. Georg Schmid, 
Restaurator FH 
Geschäftsstelle: Merkurstraße 24, 
70565 Stuttgart

Bank:
Ev. Kreditgenossenschaft Kassel
(BLZ 520 604 10) Konto 413 267

Internet: 
www.rettet-die-katharinenkirche.de

stein.auf.stein@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Verein zur 
Förderung 
von Jugend-
lichen mit 
besonderen 
sozialen 
Schwierig-
keiten e.V.
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Kinderbibeltag mit Elija
Hoch her ging es am Kinderbibeltag, der Mitte Ok-
tober im Ökumenesaal stattfand. Eingeladen waren 
Kinder im Alter bis sechs Jahre, und die konnten, 
wenn sie wollten, noch gleichaltrige Freunde und 
Verwandte mitbringen. Zusammen mit den Eltern 
waren es dann viele, die den Ökumenesaal bevöl-
kerten. Sie alle, Kinder wie Eltern, beschäftigten sich 
mit drei Geschichten des Propheten Elija, erzählt und 
vertieft von Ruth Seifert, Joachim Pfützner, Raphael 
Osiw und Eva Juchart. Pantomimen, das Basteln 
von Raben, die die Kinder mit nach Hause nehmen 
konnten, Brot backen, das später beim Mittagessen 
zur Kartoffelsuppe gereicht wurde, Percussion in 
vielfältiger Weise, wobei das Trommeln natürlich 
seinen eigenen Reiz hatte, und Kresse pflanzen run-

deten das umfangreiche Programm ab. Für die Eltern 
gab es, während ihre Sprösslinge mit Bastelarbeiten 
beschäftigt waren, immer wieder Zeiten zu Gespräch 
und Austausch, sodass die Gemeinschaft nicht zu 
kurz kam. Dass alles reibungslos verlief, die hung-
rigen Mäuler gestopft, Durst – auch Kaffeedurst – 
gestillt wurde und gar nie Langeweile oder Überfor-
derung aufkam, ist dem Familienkreis zu verdanken, 
der in beispielhaftem Teamgeist die Vorbereitung 
auf sich genommen hat.

Übrigens: Der Familienkreis betreibt eine eigene 
Website, wo auch noch weitere Bilder angeschaut 
werden können: www.familienkreis-stuttgart.de. 
Und es ist ein offener Kreis, der sich über neue Mit-
glieder immer freuen wird.
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Di 10.12.2013 Bibelteilen
Stuttgart 17:30

Ökumenisches Taizégebet
Stuttgart 18:30

Vorstand Verein Jugendliche
Stuttgart 19:00

Do 12.12.2013 Eucharistiefeier im Ökumenesaal
Stuttgart 19:00

anschließend Kirchenvorstandssitzung

Fr 13.12.2013 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Sa 14.12.2013 Eucharistiefeier
Tübingen 16:00

So 15.12.2013 Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Mo 16.12.2013 Ökumenisches Hausgebet
19:30 (Glockengeläut)

So 01.12.2013 Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Di 03.12.2013 Ökumenisches Taizégebet
Stuttgart 18:30

Do 05.12.2013 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Fr 06.12.2013 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Sa 07.12.2013 abendLicht: Besonders gestalteter Gottesdienst
Stuttgart 18:00

So 08.12.2013 Eucharistiefeier (Familiengottesdienst)
Stuttgart 14:00

anschließend Adventsfeier in Ökumenesaal
und Kirche

Termine

Dezember 2013



14 Termine

Dezember 2013
Di 17.12.2013 Ökumenisches Taizégebet

Stuttgart 18:30

Do 19.12.2013 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Fr 20.12.2013 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

So 22.12.2013 Feier der Versöhnung
Stuttgart 09:30

Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Di 24.12.2013 Heiligabend

Christmette mit Kinderverkündigung
im Ökumenesaal

Stuttgart 16:30

Mi 25.12.2013 Erster Weihnachtsfeiertag

Festliche Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Do 26.12.2013 Zweiter Weihnachtsfeiertag

Eucharistiefeier
Aalen 15:30

Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Fr 27.12.2013 Lichtvesper
Stuttgart 19:00

So 29.12.2013 Eucharistiefeier, gemeinsam mit der
Anglikanischen Gemeinde

Stuttgart 10:30

Kein Kathy's Vesper

Di 31.12.2013 Silvester

Eucharistiefeier zum Jahreswechsel
Stuttgart 17:00
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Do 09.01.2014 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Fr 10.01.2014 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Sa 11.01.2014 Eucharistiefeier
Tübingen 16:00

So 12.01.2014 Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Eucharistiefeier
Aalen 15:30

Di 14.01.2014 Bibelteilen
Stuttgart 17:30

Ökumenisches Taizégebet
Stuttgart 18:30

Do 16.01.2014 Eucharistiefeier im Ökumenesaal
Stuttgart 19:00

anschließend Kirchenvorstandssitzung

Mi 01.01.2014 Neujahr

Kein Gottesdienst

Do 02.01.2014 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Fr 03.01.2014 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Sa 04.01.2014 abendLicht: Besonders gestalteter Gottesdienst
Stuttgart 18:00

So 05.01.2014 Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Mo 06.01.2014 Epiphanie (Hl. Drei Könige

Festliche Eucharistiefeier, gemeinsam mit der
Leonhardsgemeinde in der Leonhardskirche

Stuttgart 19:00

Di 07.01.2014 Ökumenisches Taizégebet
Stuttgart 18:30

Januar 2014
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Fr 17.01.2014 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Sa 18.01.2014 Gebetswoche für die Einheit der Christen
18.-25.01.
Täglich Gottesdienste in Tübingen

So 19.01.2014 Eucharistiefeier (Familiengottesdienst)
Stuttgart 10:00

Di 21.01.2014 Ökumenisches Taizégebet
Stuttgart 18:30

Lichtvesper im Rahmen der Gebetswoche
für die Einheit der Christen, Kirche St. Michael

Tübingen 18:30

Do 23.01.2014 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Fr 24.01.2014 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Sa 25.01.2014 Abschlussgottesdienst der Gebetswoche
für die Einheit der Christen
Friedenskirche, Rümelinstraße 12

Tübingen 18:00

So 26.01.2014 Eucharistiefeier mit Feier des 
Sakraments der Stärkung

Stuttgart 10:00

kein Kathy's Vesper

Di 28.01.2014 Ökumenisches Taizégebet
Stuttgart 18:30

Do 30.01.2014 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Fr 31.01.2014 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Januar 2014

Termine

Schulferien in Baden-Württemberg:
Weihnachten: 23.12.2013- 06.01.2014 · Fasnet: 01-08.03.2014 · Ostern: 14.-26.04.2014 · 
Pfingsten: 10.-21.06.2014 · Bewegliche Ferientage sind regional unterschiedlich


